
Mutter für ein paar Stunden 
Oberbergisches Netzwerk organisiert die Arbeit von 340 Tagesmüttern 

AUS DEM KREIS. „Der Bedarf 
an Tagesmüttern steigt stän­
dig, weil immer mehr Eltern 
und Alleinerziehende berufs­
tätig sind", sagt Gabriele 
Ochel-Mascher, Vorstandsvor­
sitzende des Tagesmütter-
Netzwerk. Der Verein bringt 
im Auftrag des Kreisjugend­
amtes Eltern, Kinder und Ta­
gesmütter zusammen. Seit 
Oktober residiert das Netz in 
neuen Räumen (Am Wieden-
hof 19 in Gummersbach). 

„Je größer die Auswahl der 
Tagesmütter, desto passgenau­
er können wir vermitteln. Ge­
sucht werden weitere Tages­
mütter insbesondere in den 
Kommunen Wipperfürth, 
Waldbröl, Nümbrecht und 
Reichshof", sagt Ochel-Ma­
scher. 

Im Jahr 2006 standen dem 
Tagesmütter-Netzwerk mehr 
als 340 Tagesmütter zur Verfü­
gung. Davon arbeiten 83 als 
Kinderfrauen, die Kinder im 
Haus der Eltern betreuen. Et­
wa 40 mehr als 2005. So ge­
nannte Kurzzeit-Tagesmütter 
werden von vielen Eltern für 
die Zeiten gesucht, in denen 
die Kindergärten geschlossen 
sind. 

Bis Ende 2007 wurden im 
Oberbergischen Kreis 154 Kin­
der bis 14 Jahre in mit öffentli­
chen Mitteln geförderter Ta­
gespflege über das Kreisju­
gendamt betreut. Im Jahr zu­
vor waren es erst 131 Kinder. 

Zu einem Schnupperbesuch treffen sich Mutter Stephanie Schüller und ihre Tochter Anna Lena (3) bei Ta­
gesmutter Beate Sandmann (re.) in Engelskirchen-Schnellenbach. (Foto: Krempin) 

Das Tagesmütternetzwerk ver 
mittelt Kinder aber auch 
privat finanzierte Tagesmüt-
ter. Zum Jahresende ausgelau-
fen ist die 50-prozentige, 
Mitteln der Europäischen Uni-
on finanzierte U3-Förderun 
die Frauen beim Wieder 
einstieg in den Beruf in An­
spruch nehmen konnten und 
die einkommensunabhängig 
gezahlt wurde. 

Die Steigerung bei den be­
treuten Kindern liegt mit 
17,6 Prozent weit unter 
NRW-Durchschnitt 
31,9 Prozent. Dies teilt 
Landesamt für Datenverarbei-
tung und Statistik (LDS) mit 
Danach wurden im ganzen 
Land zum Stichtag 15. März 
2006 14 509 Kinder in der Ta-
gespflege gefördert. Gegen­
über 2005 war das eine Steige-
rung um 3513 Kinder. Nach 
Angaben des LDS betrug die 
Gesamtzahl der Kinder in der 
Tagespflege im Oberbergi­
schen Kreis 256. Gegenüber 
2005 eine Steigerung um im-
merhin 46,4 Prozent. 

Die nächsten Tagesmütter 
Treffs sind in Gummersbach 
Niederseßmar (Restaurant 
Akropolis, jeden 3. Donners-
tag im Monat, 20 Uhr) am 
21. Februar und in Waldbröl 
(Hotel Restaurant Boxberg, je-
den 1. Donnerstag im ungera-
den Monat, 20 Uhr) am 6. März 

www.tagesmuetternetz.de 


